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Das Innovationsprojekt «Horizons Dorigny» im westlich 
von Lausanne gelegenen Chavannes-près-Renens 
nimmt immer mehr Gestalt an. Das visionäre Wohn-

projekt kombiniert eine Vielzahl von modernen Wohn- und 
Geschäftsflächen und setzt neue Standards in Sachen Kom-
fort und Technologie. Nach der Fertigstellung wird das neue 
Quartier Folgendes umfassen: 514 Mietwohnungen, 28 Trep-
penhäuser, 11 Gewerberäume, 1500 m2 öffentlich zugängliche 
Flächen, 6300 m2 Büroflächen, eine Kindertagesstätte und ei-
nen Aussenbereich von rund 25 000 m2.

Smarte Technologie für moderne Wohnansprüche
Erwähnenswert ist dabei, dass alle 514 Wohnungen mit dem 
modernen Smart-Home-System «Legrand with Netatmo» 
ausgestattet werden. Dieses System bietet den Mietern ein 
kombiniertes Erlebnis von Komfort und Kontrolle. So lassen 
sich zum Beispiel die Beleuchtung, Heizsysteme und sogar 
die Video-Türsprechanlage über das Smartphone steuern. 
Hinzu kommt die Ästhetik und Benutzerfreundlichkeit von 
«Linea 5000», der Video-Türstation von Bticino. Diese bildet 
ein unverzichtbarer Bestandteil jedes Gebäudeeinganges.
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In der Nähe von Lausanne entsteht 
etwas höher über dem Genfersee 
das moderne Quartier «Horizons 
Dorigny». Dabei handelt es sich 
nicht nur um ein Wohnraumpro-
jekt, sondern um ein Beispiel für 
gelungene Integration von Kom-
fort, Technologie und Nachhaltig-
keit. 

Moderne Video-Türstation
Die digitale Aussensprechanlage «Linea 5000 with Netatmo» 
bietet eine Kombination aus moderner Technologie und ele-
gantem Design. Der hochwertige Aluminiumrahmen und der 
7-Zoll-Touchscreen gewährleistet nicht nur Langlebigkeit, 
sondern auch eine ansprechende Optik, die sowohl zu mo-
dernen als auch klassischen Gebäuden passt. Doch auch die 
Sicherheit steht im Fokus: Eine hochauflösende Weitwinkel-
kamera sorgt für Übersicht und trägt damit auch zum Schutz 
unerwünschter Besucher bei.

Vorteile für Verwaltung und Bewohner
Ein Highlight der «Linea 5000» ist die digitale Verwaltungs-
möglichkeit. Die Namen auf der Türstation können einfach 
und bequem über die «Home+Project»-App oder einen PC 
aus der Ferne aktualisiert werden – ein Vorteil, der sich be-
sonders bei Mietobjekten mit häufig wechselnden Bewoh-
nern auszahlt.

Konfiguriert wird also über die App, über einen PC oder 
gleich mit dem Smartphone. Die Möglichkeit, die Namen der 
Bewohner digital zu ändern, ohne dabei die physischen Na- Bi
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Elegantes Design und intui-
tive Bedienung: Videosprech-
anlage «Linea 5000».
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mensschilder austauschen zu müssen, spart nicht nur Zeit, 
sondern auch Kosten. «Die einfache Installation dank der be-
währten 2-Draht-Technologie sowie die Kompatibilität mit 
bestehenden 2-Draht-Bticino-Systemen waren entscheidend 
für den Erfolg der Linea 5000», erklärt Juan Carlos Rodriguez, 
Marketingleiter bei Legrand Schweiz. «Doch letztlich war die 
Möglichkeit der Fernverwaltung der ausschlaggebende 
Punkt.»

Smart Home einfach 
gemacht
Das Sortiment vernetzter 
Schalter und Steckdosen 
«Arteor with Netatmo» von 
Legrand bietet ebenfalls 
praktische Vorteile. Dank 
Wifi- und Funktechnologie 
lassen sich Beleuchtung, 
Rollläden und elektrische 
Geräte über kabellose Steue-
rungen, Sprachbefehle oder 
die App bedienen. Darüber 
hinaus können bestehende 
Verkabelungen stets weiter-
verwendet werden, sodass 
keine zusätzlichen Installati-
onen nötig sind.

Erweiterbar und benutzer-
freundlich
Das System ist zudem ska-
lierbar und ermöglicht die 
nachträgliche Integration 
von Schaltern, ohne die Ver-

kabelungen ändern zu müssen. Nutzer können Szenarien wie 
«Alle Lichter aus» oder «Heizung runter» mit nur einem Klick 
erstellen. Damit werden Energieeffizienz und Komfort ele-
gant miteinander kombiniert.

Ein Standard für die Zukunft
Mit geringem Preisaufschlag im Vergleich zu Standardinstal-
lationen ist das Arteor-System nicht nur eine intelligente, son-
dern auch eine kosteneffiziente Lösung. Es spart Energie, bie-
tet Szenarien zur Simulation von An- und Abwesenheit und 
unterstützt die nachhaltige Lebensweise. 

Juan Carlos Rodriguez betont: «Unsere Systeme bieten so-
wohl Bewohnern als auch Verwaltungen maximale Flexibili-
tät und Effizienz. Projekte wie Horizons Dorigny zeigen, wie 
moderner Wohnbau durch smarte Technologie zum Installa-
tionsstandard wird.» Mit dem neuen Quartier über dem Gen-
fersee zeigt Legrand Schweiz, dass modernes Wohnen die Be-
dürfnisse der Zukunft bereits heute problemlos erfüllen 
kann.

www.legrand.ch

«Horizons Dorigny»: Modernes Wohnprojekt in Chavannes-près-Renens (VD).

Smarter Lichtschalter und Szenenschalter von Legrand.

Digitale Verwaltungsmöglich
keit: Über die App «Home+ 
Project» via PC oder Smart-
phone.


